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Jakobuswege e.V. 
Notre Dame 1 – D 85072 Eichstätt 

 

 

 

               Eichstätt, 16. Mai 2011 

 

Qualifizierungsangebot für Pilgerbegleiter 2011/2012 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Rahmen des EU-Kooperationsprojektes „Bayerische Jakobswege“ bieten wir als Projektträger 
Ihnen die Möglichkeit, sich als Pilgerbegleiter/in für den Jakobsweg fortzubilden. 
 
Die Pilgerbegleiterqualifizierung gliedert sich in 3 Module. Entsprechende Informationen zum Inhalt 
sowie zu den Terminen sind für Sie im Anhang zusammen gestellt. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Pilgergrüßen 
 
 

 
Joachim Rühl 
Jakobuswege e.V. 
 
 



 

 

PILGERBEGLEITERQUALIFIZIERUNG   

JULI 2011 – MÄRZ 2012 

 

29. - 31. JULI 2011 PAPPENHEIM 

Tagungsort:  
Evang.-Luth. Landvolkshochschule Pappenheim   
www.lvhs-pappenheim.de 
 
Inhalte: 

 Natur- und Kulturlandschaften an Jakobswegen 

 Geschichte und Theologie des Pilgerns 

 Aufgaben und Rolle des Pilgerbegleiters 

 Erwartungen von Pilgern an die Infrastruktur 

 Entwicklung von Angeboten zur Pilgerbegleitung 

 
 

17. – 20. NOVEMBER 2011 WÜRZBURG 

Tagungsort:  
Jugendbegegnungshaus Windrad Würzburg  
www.jugendhaus-windrad.de 
 
Inhalte: 

 Spiritualität auf dem Jakobsweg 

 Spirituelle Elemente auf der Wegstrecke 

 Ganztägige Pilgerwanderung auf dem Jakobsweg 

 Erwartungen von Pilgern an die Infrastruktur 

 Entwicklung von Angeboten zur Pilgerbegleitung 

 
  



 

2.  – 4. MÄRZ 2012 EICHSTÄTT 

Tagungsort:  
Kloster St. Walburg Eichstätt    
www.abtei-st-walburg.de 
 
Inhalte: 

 Rechts- und Versicherungsfragen 

 Gruppendynamische Prozesse 

 Erste Hilfe auf dem Jakobsweg 

 Führungen in unbekannten Kirchen auf dem Jakobsweg 

 Vorstellung der Angebote zur Pilgerbegleitung 

 Reflexion & Feedback 

 

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG 

Kosten 
Die Kosten belaufen sich auf je 50,00 € p.P. pro Modul. Die Gesamtkosten in Höhe von 150,00 € 
für alle drei Module werden vor Beginn des Moduls I fällig. Die jeweils anfallenden Kosten für die 
Anreise, Übernachtung und Verpflegung sind von jedem/jeder Teilnehmer(in) selbst zu tragen und 
jeweils vor Ort zu begleichen (pro Modul ca. 110,- €). Diese Kosten können sich durch 
Förderzuschüsse noch reduzieren. 
 
Teilnehmerkreis 
Zur Teilnahme eingeladen sind alle Interessierte (mit Wohnsitz in den beteiligten LEADER-
Regionen in Bayern bzw. Baden-Württemberg sowie aus der Schweiz, Österreich, Südtirol, Polen 
und Tschechien). Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 15 Personen begrenzt.  
 
Weitere Informationen und detailliertes Programm 
Ein detailliertes Programm inkl. der weiteren Informationen zu Anreise, Unterkunft etc. erhalten alle 
TeilnehmerInnen jeweils vorab per Email. Ebenso eine schriftliche Anmeldebestätigung. Für 
Rückfragen wenden Sie sich jederzeit gerne an: 
 
Jakobuswege e.V. 
Notre Dame 1 
85072 Eichstätt 
Judith.Jochmann@jakobswege-d.eu 
Tel.: 08421 / 98 76 31 
 
Anmeldung 
Die Anmeldung zur Pilgerbegleiterqualifizierung ist ab sofort mit beigefügtem Anmeldebogen 
möglich (per Email an info@jakobswege-d.eu oder per Post an Jakobuswege e.V. Notre Dame 1 
85072 Eichstätt).  



 

 

ANMELDUNG ZUR PILGERBEGLEITERQUALIFIZIERUNG   

JULI 2011 – MÄRZ 2012 

 

Jakobuswege e.V. 
Judith Jochmann 
Notre Dame 1 
85072 Eichstätt   oder       info@jakobswege-d.eu 
 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich zur Pilgerbegleiterqualifizierung (Modul I – III) an: 
 
Nachname 

 
 
Vorname 

 
 
Straße, Hausnummer 

 
 
Postleitzahl, Wohnort 

 
 
E-Mail  

 
 
Telefonnummer 

 
 
Datum, Unterschrift 

 
 
Wie bzw. über wen sind Sie auf die Pilgerbegleiterqualifizierung aufmerksam geworden? 

 
 persönliche Einladung          regionale LAG                                    örtliche Kirchengemeinde       

 Internet                                 persönliche Weiterempfehlung           Jakobusgesellschaft 

 ________________________ 
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